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149329-2026 - Wettbewerb

Deutschland — Dienstleistungen von Architekturburos — Nichtoffener, einphasiger,
freiraumplanerischer Realisierungswettbewerb mit Ideenteil | Neugestaltung Europaplatz Nord,
Berlin-Mitte

OJ S 44/2026 04/03/2026

Wettbewerbsbekanntmachung - Anderungsbekanntmachung

Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Land Berlin, vertreten durch die Senatsverwaltung fur
Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen
E-Mail: wettbewerbe@senstadt.berlin.de
Rechtsform des Erwerbers: Regionale Gebietskdrperschaft
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Allgemeine 6ffentliche Verwaltung

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Bezirksamt Mitte von Berlin
E-Mail: sga@ba-mitte.berlin.de
Rechtsform des Erwerbers: Regionale Gebietskdrperschaft
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Allgemeine 6ffentliche Verwaltung

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Senatsverwaltung flr Mobilitat, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt
E-Mail: post@senmvku.berlin.de
Rechtsform des Erwerbers: Regionale Gebietskdrperschaft
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Allgemeine 6ffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: Nichtoffener, einphasiger, freiraumplanerischer Realisierungswettbewerb mit Ideenteil |
Neugestaltung Europaplatz Nord, Berlin-Mitte
Beschreibung: Der Wettbewerb wird als nichtoffener, einphasiger, freiraumplanerischer
Realisierungswettbewerb mit Ideenteil und vorgeschaltetem Teilnahmewettbewerb nach §§ 78-
80 Verordnung Uber die Vergabe offentlicher Auftrage (VgV) und gemal § 3 Abs. 3 der
Richtlinie fur Planungswettbewerbe (RPW 2013) fur Landschaftsarchitekt*innen durchgefihrt.
Die Gesamtzahl der Teilnehmenden ist auf maximal 12 beschrankt. Die Grundlagen des
Wettbewerbs sind, soweit nichts Abweichendes geregelt, die RPW 2013 sowie die Richtlinie
zur Durchfihrung von Wettbewerben gemaf IV 104 der Anweisung Bau — ABau. Die
Verordnung Uber die Vergabe o6ffentlicher Auftrage (VgV, Fassung vom 12. April 2016, die
zuletzt durch Artikel 1 der Verordnung vom 07. Februar 2024 geéandert worden ist, findet
Anwendung. Im Anschluss an das Wettbewerbsverfahren wird gemaf § 14 Abs. 4 Ziff. 8 VgV
ein Verhandlungsverfahren durchgefihrt. Mit der Erteilung der Registriernummer AKB-2026--
04 der Architektenkammer Berlin wird bestatigt, dass die Auslobungsbedingungen der RPW
2013 entsprechen. | Der Wettbewerb richtet sich an Landschaftsarchitekt*innen. Die
Kommunikation zum Wettbewerb erfolgt ausschlief3lich Uber "wettbewerbe-aktuell". |
Voraussichtliche Termine: Bekanntmachung: 27.02.2026 | Frist far Rickfragen zum
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Teilnahmewettbewerb: 13.03.2026 | Einsendeschluss Teilnahme-Bewerbungen: 30.03.2026 |
Ausgabe der Wettbewerbsunterlagen: 30.04.2026 | Ruckfragenkolloquium: 02.06.2026 |
Abgabe der Wettbewerbsarbeiten (Submission): 23.07.2026 | Burgerabend: 07.09.2026 |
Preisgerichtssitzung: 08.09.2026 | Ausstellung: Oktober 2026

Kennung des Verfahrens: ccc43c41-0506-4c55-ade7-00af646a6429

Interne Kennung: Europaplatz Nord, Berlin-Mitte

Verfahrensart: Nichtoffenes Verfahren

21.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71200000 Dienstleistungen von Architekturbiros
Zusatzliche Einstufung (cpv): 71220000 Architekturentwurf, 71222000 Dienstleistungen von
Architekturburos bei Freianlagen

2.1.2. Erfullungsort
Postanschrift: Europaplatz Nord
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10557
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: Der Wettbewerb richtet sich an Buros der Fachdisziplin
Landschaftsarchitektur. Aufgrund der zu berlcksichtigenden verkehrlichen Anforderungen im
Wettbewerb wird ausdricklich empfohlen, eine*n Verkehrsanlagenplaner*in als Fachberater*in
in die Bearbeitung der Wettbewerbsaufgabe einzubinden. Im anschliellenden
Verhandlungsverfahren gem. VgV ist durch die Preistrager*innen zwingend die
Zusammenarbeit mit der Fachdisziplin Verkehrsanlagenplanung mit Erfahrung im Stra3en und
Wegebau erforderlich. Fur eine fachgerechte Leistungserbringung stellt die Zusammenarbeit
mit einem/einer Verkehrsanlagenplaner*in eine Grundvoraussetzung dar. Fur die Bearbeitung
im Wettbewerb wird ebenso die Einbindung der Objektplanung Architektur empfohlen. |
Teilnahmeberechtigt sind in Anlehnung an § 4 (1) RPW 2013 Landschaftsarchitekt*innen im
Sinne von Ziffer 1 bis 3: (1) Naturliche Personen, die freiberuflich tatig sind und am Tag der
Bekanntmachung gemal Rechtsvorschriften ihres Heimatstaates zur Fihrung der
Berufsbezeichnung Landschaftsarchitekt*in berechtigt sind. Ist in dem jeweiligen
Herkunftsland der Person die Berufsbezeichnung gesetzlich nicht geregelt, so erfllt die
fachliche Voraussetzung als Landschaftsarchitekt*in, wer tber ein Diplom, Prifungszeugnis
oder sonstigen Befahigungsnachweis verfugt, dessen Anerkennung nach der Richtlinie 2005
/36/EG vom 07.09.2005 des Europaischen Parlaments und des Rates, zuletzt geandert durch
die Richtlinie 2013/55/EU, gewahrleistet ist. | (2) Juristische Personen, zu deren
satzungsgemalen Geschaftszweck die der Wettbewerbsaufgabe entsprechenden Fach-
/Planungsleistungen gehoren, sofern die Verfasser:in der Wettbewerbsarbeit, die an die
naturlichen Personen gestellten Anforderungen erflllen. | (3) Bewerbergemeinschaften aus
naturlichen Personen und/oder juristischen Personen, sofern alle Mitglieder zusammen die
Anforderungen nach Ziffer 1 und 2 erflllen. Bei Bewerbergemeinschaften muss jedes Mitglied
teilnahmeberechtigt sein. | Die Teilnahmeberechtigung ist von den Teilnehmenden
eigenverantwortlich zu prifen (§ 4 (1) RPW 2013). Bei Zweifeln Uber die
Teilnahmeberechtigung wird eine Rucksprache mit der Architektenkammer empfohlen.
Hinweise zum Teilnahmeantrag: Mehrfachbewerbungen sind nicht zulassig. Eine
Mehrfachbewerbung ist auch eine Bewerbung unterschiedlicher Niederlassungen eines Buros.
Abweichungen von den formalen Anforderungen und Mehrfachbewerbungen fihren zum
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Ausschluss vom Auswahlverfahren. Die Bewerber*innen bzw. Bewerber*innengemeinschaften
haben selbst zu Uberprifen, dass ihre Bewerbung korrekt abgespeichert wurde. Dafir gibt es
die Kontrollanzeige ,Bewerbung vorhanden®, die eingeblendet wird, sobald die Bewerbung
abgeschlossen ist. Die Bewerber*innen bzw. Bewerber*innengemeinschaften haben
aullerdem zu Uberprifen, dass die Inhalte ihrer Bewerbung vollstandig und korrekt angezeigt
werden. Daflr haben sie sowohl die textlichen Inhalte auf der Kontrollseite ,Bewerbung
vorhanden® als auch die Bilder zu Uberprifen. Die Bewerbungsunterlagen verbleiben bei der
Ausloberin. Ein Anspruch auf Kostenerstattung besteht nicht. Nachforderungen und
Aufklarungen werden ausgeschlossen.

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

vgv - Richtlinie 2014/24/EU VgV Verordnung Uber die Vergabe 6ffentlicher Auftrage Sonstige
Richtlinie fur Planungswettbewerbe (RPW 2013) Sonstige Leitfaden zur Durchfihrung von
Wettbewerben gemaf IV 104 der Aligemeinen Anweisung fur Vorbereitung und Durchfiihrung
von Bauaufgaben Berlins (ABau Berlin, Dezember 2013)

2.1.6. Ausschlussgriinde
Quellen der Ausschlussgrinde: Bekanntmachung
Verstol gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgrinden verankerten
Verpflichtungen: Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des
Vergabeverfahrens: Von der Teilnahme ausgeschlossen sind jene Personen, die unter die
Teilnahmehindernisse laut § 4 (2) RPW 2013 fallen wie Personen, die unmittelbar an der
Vorbereitung und Erstellung der Auslobung oder Durchfuhrung des Wettbewerbs beteiligt sind
oder auf die Entscheidung des Preisgerichts Einfluss nehmen kdénnen. Gleiches gilt fur
Personen, die sich durch Angehdrige oder ihnen wirtschaftlich verbundene Personen einen
entsprechenden Vorteil oder Einfluss verschaffen kdnnen. Rein innerstaatliche
Ausschlussgriinde: Es gelten die gesetzlich zwingenden und fakultativen Ausschlussgriinde
gemald §§ 123 bis 126 Gesetz gegen Wettbewerbsbeschrankung (GWB).

5. Los

5.1. Los: LOT-0000
Titel: Nichtoffener, einphasiger, freiraumplanerischer Realisierungswettbewerb mit Ideenteil |
Neugestaltung Europaplatz Nord, Berlin-Mitte
Beschreibung: Der nérdliche Europaplatz liegt an der Schnittstelle zwischen Europacity und
dem Berliner Hauptbahnhof. Der bisher nur provisorisch temporar genutzte Platz soll in eine
dauerhafte Nutzung und Gestaltung Uberfuhrt werden. Mit der Neugestaltung des Platzes
sollen (iber seine heutige Funktion als Teil des Verkehrsknotenpunktes fir den OPNV hinaus
insbesondere die fulblaufige Verbindung zwischen dem Bahnhof und der Europacity gestarkt
und Freiraume mit hoher Aufenthaltsqualitat entlang der Neubebauung geschaffen werden.
Der derzeitige Zustand des ca. 1 ha umfassenden ndrdlichen Europaplatzes zeichnet sich
durch eine unubersichtliche Ansammlung verschiedener Mobilitdtsfunktionen und
Baustelleneinrichtungen in provisorischer Anordnung, ohne jegliche Aufenthaltsqualitat aus.
Gleichzeitig zeigen die hohe und komplexe Nutzungsintensitat sowie die bereits erfolgte bzw.
noch bevorstehende Fertigstellung der angrenzenden Hochbauten der Europacity die
Notwendigkeit einer Neugestaltung und Neuordnung des Areals auf, um einen dem Ort
angemessenen Platz vor dem Berliner Hauptbahnhof zu schaffen und die bestehenden
Defizite zu beheben. Die auf dem Platz vorhandenen Funktionen und Nutzungen, die aktuell
teils nur als Provisorien vorhanden sind, sollen neu geordnet und in ein ganzheitliches
Gestaltungskonzept fur den Platz integriert werden. Bestehende gestalterische,
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freiraumplanerische und funktionale Defizite des Platzes sollen behoben werden. Der Platz
bildet das Scharnier zwischen dem Hauptbahnhof und der Europacity mit sehr hoher Frequenz
und Prasenz fiir die Offentlichkeit sowie einem hohen Anspruch an unterschiedliche
Mobilitatsfunktionen. Fur die norddstlich an den Europaplatz angrenzenden Hochbauten der
Europacity besteht ebenfalls die Notwendigkeit der Gestaltung eines angemessenen
Vorplatzes als Vorzone und ErschlieRung der EG-Zonen. Die Neugestaltung soll zudem
sowohl einen effektiven Beitrag zur Klimaanpassung im innerstadtischen Auflenraum leisten
als auch einen reprasentativen, dem Ort angemessenen Stadtplatz vor dem Hauptbahnhof mit
attraktiven Aufenthaltsbereichen schaffen. Das Wettbewerbsgebiet differenziert zwischen dem
Realisierungsbereich (Platzbereich und Teil der angrenzenden Minna-Cauer-Stral3e) und dem
Ideenteil | (an den Platz angrenzender Geh- und Radwegbereich der Invalidenstral3e). Mit
dem Ildeenteil | soll die Schnittstelle zum OPNV, hier insbesondere mit dem Busverkehr an
bzw. auf der Invalidenstral3e, bertcksichtigt und moglichst verbessert werden. Bestehende
Konfliktpunkte zwischen Radverkehr, Fuldganger:innen und Wartenden sollen moglichst gelost
werden. Als Ideenteil Il soll eine konzeptionelle Gestaltung der Einhausung/ Fassaden der
Kleinarchitekturen flr den Platzbereich erstellt werden. Optional soll im Anschluss an das
Wettbewerbsverfahren die Beauftragung eines Gestaltleitfadens als Grundlage fur
weiterfuhrende Planungen bzw. Umsetzung erfolgen.

Interne Kennung: Europaplatz Nord, Berlin-Mitte

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71200000 Dienstleistungen von Architekturbiros
Zusatzliche Einstufung (cpv): 71220000 Architekturentwurf, 71222000 Dienstleistungen von
Architekturburos bei Freianlagen

5.1.2. Erfullungsort
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10557
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

5.1.6. Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Zusatzliche Informationen: Es ist beabsichtigt, soweit und sobald die dem Wettbewerb
zugrundeliegende Aufgabe realisiert wird, unter Wirdigung der Empfehlung des Preisgerichts
den/die 1. Preistrager*in mindestens mit folgenden Leistungen zu beauftragen, sofern kein
wichtiger Grund der Beauftragung entgegensteht: - Beauftragung mindestens mit den
Leistungsphasen 2-5 und optional und ggf. in Stufen mit den Leistungsphasen 1, 6 - 9 nach §
39 HOAI 2021 fur den Realisierungsbereich. Die beiden Grundsticke des EPN befindet sich
aktuell noch im Eigentum der Deutschen Bahn AG und der CA Immo Deutschland GmbH. Die
Realisierung steht unter der aufschiebenden Bedingung gemaf § 158 BGB, dass das Land
Berlin Eigentimerin der oben genannten Grundsticke wird. Die Beauftragung erfolgt in
Leistungsstufen (gem. ABau 2013, Berlin). Die Beauftragung der jeweils nachsten
Leistungsstufe kann nur beim Vorliegen der haushaltsrechtlichen Voraussetzungen erfolgen.
Ein Rechtsanspruch auf Beauftragung dieser Leistung besteht nicht. - Beauftragung
mindestens mit Teilleistungen der Leistungsphasen 2, 3 und 5 und optional und ggf. in Stufen
mit den Leistungsphasen 1, 4, 6-9 nach § 47 HOAI 2021 fur den Realisierungsbereich. Die
beiden Grundsticke des EPN befindet sich aktuell noch im Eigentum der Deutschen Bahn AG
und der CA Immo Deutschland GmbH. Die Realisierung steht unter der aufschiebenden
Bedingung gemal § 158 BGB, dass das Land Berlin Eigentiimerin der oben genannten
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Grundstucke wird. Die Beauftragung erfolgt in Leistungsstufen (gem. ABau 2013, Berlin). Die
Beauftragung der jeweils nachsten Leistungsstufe kann nur beim Vorliegen der
haushaltsrechtlichen Voraussetzungen erfolgen. Ein Rechtsanspruch auf Beauftragung dieser
Leistung besteht nicht. (s. Hinweis oben). - Optionale Beauftragung der Erstellung eines
Gestaltungshandbuchs fur den Ideenteil Il Kleinarchitekturen als Grundlage fur die weitere
Planung und Umsetzung. Ein Rechtsanspruch auf Beauftragung dieser Leistung besteht nicht.
Im Falle einer weiteren Bearbeitung werden durch den Wettbewerb bereits erbrachte
Leistungen des Wettbewerbsteilnehmenden bis zur Héhe des zuerkannten Preises nicht
erneut vergutet, wenn und soweit der Wettbewerbsentwurf in seinen wesentlichen Teilen
unverandert der weiteren Bearbeitung zugrunde gelegt wird (§ 8 Abs. 2 RPW 2013).
Ausgenommen hiervon ist der Gestaltleitfaden (Option). Der Anteil des Ideenteils an dem
zuerkannten Preis wird in der Anrechnung nicht bertcksichtigt. Nach Abschluss des
Planungswettbewerbs wird zur Beauftragung der beabsichtigten Leistungen ein
Vergabeverfahren nach § 17 VgV durchgeflhrt. Im Verhandlungsverfahren ist eine
Arbeitsgemeinschaft mit einer/einem Verkehrsanlagenplaner*in zu bilden bzw. ein*e
Nachunternehmer*in fur verkehrsanlagenplanerische Leistungen zu benennen. Leistungen
gem. Leistungsbild § 47 HOAI sind durch eine / einen Verkehrsanlagenplaner*in zu erbringen.
Die Auftraggeberin, behalt sich die Mdglichkeit vor, den Auftrag auf Grundlage des
Erstangebotes zu vergeben, ohne in Verhandlungen einzutreten (vgl. § 17 Abs. 11 VgV). Die
Auftraggeberin verhandelt zunachst nur mit der ersten Preistrager*in tber die
Auftragsvergabe. Sollten die Verhandlungen mit der ersten Preistrager*in scheitern, etwa
wenn trotz mehrerer Verhandlungsrunden das Honorarangebote nicht akzeptabel ist, die
Kosten nicht im Kostenrahmen liegen, zentrale vertragliche Regelungen der Auftraggeberin
nicht akzeptiert werden etc., werden alle Preistragerinnen zu Verhandlungen aufgefordert.

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Bei der Bewerbung am Verfahren wird der Nachweis
der beruflichen Qualifikation jedes Bewerbers/Mitglieds der Bewerbergemeinschaft durch
aktuellen Nachweis der Berufszulassungen gefordert. Nachweis der Berechtigung zur Fuhrung
der Berufsbezeichnung Landschaftsarchitekt*in durch Kopie der letzten Beitragsrechnung oder
eine Kopie einer Bescheinigung der Architektenkammer, die nicht alter als zwei Jahre ist
(Stichtag ist der 27.02.2024). Nicht deutschsprachige Nachweise missen in Form einer
beglaubigten Ubersetzung in Deutsch vorgelegt werden.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Erklarung jedes Bewerbers/Mitglieds der
Bewerbergemeinschaft, dass nach § 45 (1) Ziffer 3 VgV Eignungskriterien eine
Berufshaftpflicht in Hohe von mind. 1,5 Mio. € fir Personen- und 1,0 Mio. € fir Sach- und
Vermogensschaden besteht. Bei nicht ausreichenden Deckungssummen erklart die
Bewerber*in, dass eine Berufshaftpflicht in Hohe von mind. 1,5 Mio. € fir Personen und 1,0
Mio. € flr Sach- und Vermdgensschaden im Falle der Beauftragung abgeschlossen wird.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen

Beschreibung des Auswahlkriteriums: ALLGEMEINE HINWEISE ZU DEN REFERENZEN:
Zwei Referenzen, REFERENZ A und REFERENZ B, werden zur Auswahl der teilnehmenden
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Blros herangezogen. Insgesamt kdnnen mit den Referenzen A und B 18 Punkte erreicht
werden, wobei Referenz A und B mit je max. 9 Punkten bewertet werden. Zwei Referenzen
der letzten 10 abgeschlossenen Kalenderjahre zum Zeitpunkt der Absendung der
Bekanntmachung zu abgeschlossenen Projekten / Planungsverfahren, die hinsichtlich des
Umfangs sowie der Komplexitat mit der Aufgabenstellung vergleichbar sind. Zum Nachweis
des Vorliegens der vorgenannten Referenz werden sowohl eigene Referenzen des
teilnehmenden Blros akzeptiert als auch Referenzen, die der/die Verfassende als
Verantwortliche*r in Projektleitungsposition flir ein anderes Buro erbracht hat. Im letzteren Fall
sind zusatzlich zu den geforderten Referenzangaben auch die Kontaktdaten des anderen
Biros anzugeben (Name des Buros, Name des/der Ansprechpartner*in, E Mail Adresse und
Telefonnummer). Die Ausloberin behalt sich vor, die eingereichten Referenzen zu verifizieren.
Nachweis von zwei vergleichbaren Referenzprojekten von zwei unterschiedlichen
Bauvorhaben zur Objektplanung Freianlagen (ggf. anteilig mit Verkehrsanlagen), nicht alter als
10 Jahre mit folgenden Angaben: Auftraggeber*in (Name, E-Mail, Telefon), Buroname,
Bezeichnung des Vorhaben, Ort (Stral3e, Hausnummer, Postleitzahl, Ort, Land), Grole,
Honorarzone, bearbeitete Leistungsphasen, Datum der Fertigstellung (Abschluss letzte
bearbeitete Leistungsphase), Nettoherstellungssumme, Projektbeschreibung (max. 1.000
Zeichen) und mit Darstellung des Planumgriffs und mindestens einer Abbildung zum Projekt
im Format DIN A3 Querformat. Die Bewertungskriterien fur Referenz A und B: 3 Punkte
pramiertes Ergebnis eines Realisierungswettbewerbs nach RPW und anschlieend mit der
weiteren Bearbeitung beauftragt. | 1 Punkt bei Gro3e des Plangebiets > 3.000 m? | 1 Punkt bei
innerstadtischer/urbaner Lage | 1 Punkt bei anteilige Planung einer &ffentlichen
Stralenverkehrsflache (ausgenommen reine Parkplatze) | 1 Punkt bei anteilige Planung
Buswendeanlage oder vergleichbar | 1 Punkt bei Honorarzone IV oder hdher | 1 Punkt bei
Bauvolumen (Nettoherstellungssumme KG 500) > 2,5 Mio €

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen

Beschreibung des Auswahlkriteriums: REFERENZ A: Nachweis von einem Referenzprojekt
Objektplanung Freianlagen (ggf. anteilig mit Verkehrsanlagen), das hinsichtlich des Umfangs
sowie der Komplexitat mit der Aufgabenstellung vergleichbar ist. Mindestkriterien an Referenz
A: Projektplanung mit mind. Leistungsphasen 2, 3 und 5 nach § 39 HOAI (ggf. anteilig § 47
HOAI), mind. Honorarzone Ill, mind. Bauvolumen von 1,5 Mio. € (KG 500),
Leistungserbringung in den letzten 10 Jahren (letzte erbrachte Leistungsphase abgeschlossen
nach dem 27.02.2016; Hinweis: als nachgewiesen gilt eine Referenz, wenn die
Leistungsphase 5 bis zum Zeitpunkt der Veroffentlichung des Wettbewerbsverfahrens
abgeschlossen ist.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen

Beschreibung des Auswahlkriteriums: REFERENZ B Nachweis von einem Referenzprojekt
Objektplanung Freianlagen (ggf. anteilig mit Verkehrsanlagen), das hinsichtlich des Umfangs
sowie der Komplexitat mit der Aufgabenstellung vergleichbar ist. Mindestkriterien an Referenz
B: Realisierte Projektplanung mit mind. Leistungsphasen 2, 3 und 5 bis 8 nach § 39 HOAI (ggdf.
anteilig § 47 HOAI), mind. Honorarzone Ill, mind. Bauvolumen von 1,5 Mio. € (KG 500),
Leistungserbringung in den letzten 10 Jahren (letzte erbrachte Leistungsphase abgeschlossen
nach dem 27.02.2016, Hinweis: als nachgewiesen gilt eine Referenz, wenn die
Leistungsphase 8 bis zum Zeitpunkt der Veroéffentlichung des Wettbewerbsverfahrens
abgeschlossen ist.

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:

149329-2026 Page 6/12



Art: Qualitat

Bezeichnung: Wettbewerbsergebnis

Beschreibung: Mit dem Wettbewerbsergebnis kdnnen maximal 35 Punkte von insgesamt 100
Punkten in der Gesamtwertung erreicht werden. Das Wettbewerbsergebnis fliel3t wie folgt in
die Gesamtwertung ein: 1. Preis mit 35 Punkten; 2. Preis mit 23 Punkten; 3. Preis mit 11
Punkten

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 35,00

Kriterium:

Art: Preis

Bezeichnung: Wirtschaftlichkeit Honorarangebot

Beschreibung: Mit dem Angebotspreis kdnnen maximal 25 Punkte von insgesamt 100 Punkten
in der Gesamtwertung erreicht werden.

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 25,00

Kriterium:

Art: Qualitat

Bezeichnung: Qualifikation und Erfahrung des Projektteams (Freianlagenplanung und
Verkehrsanlagenplanung)

Beschreibung: Mit dem Zuschlagskriterium Qualifikation und Erfahrung des Projektteams
kénnen maximal 25 Punkte von insgesamt 100 Punkten in der Gesamtwertung erreicht
werden. Die Punkte setzen sich aus der Bewertung von drei Referenzen zusammen: - Die
beiden Referenzen A und B, Objektplanungen Freianlagen, aus den Auswabhlkriterien in der
Bekanntmachung flieRen mit max.18 Punkten in die Bewertung ein (s. o. Eignungskriterien) -
Eine Referenz Verkehrsanlagenplanung flie3t mit 7 Punkten in die Bewertung ein. Sie setzt
sich zusammen aus: - 2 Punkte flr dezentrale Entwasserung - 1 Punkt fir mindestens
Honorarzone IV - 2 Punkte fur Bauen auf unterbauten Flachen (Tunnelanlagen) - 2 Punkte fur
Buswendeanlage oder vergleichbar | Die Kriterien kbnnen durch mehrere Referenzen
nachgewiesen werden.

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 25,00

Kriterium:

Art: Qualitat

Bezeichnung: Projektorganisation

Beschreibung: Mit dem Zuschlagskriterium Projektorganisation kbnnen maximal 5 Punkte von
insgesamt 100 Punkten in der Gesamtwertung erreicht werden. Sie umfasst den
Personaleinsatz und projektspezifische Kapazitaten (durchgehende personelle Besetzung
Uber alle Leistungsphasen hinweg), Koordination mit dem AG und relevanten Projektbeteiligten
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 5,00

Kriterium:

Art: Qualitat

Bezeichnung: Methodik

Beschreibung: Mit dem Zuschlagskriterium Methodik kénnen maximal 10 Punkte von
insgesamt 100 Punkten in der Gesamtwertung erreicht werden. Diese umfasst zwei Bereiche -
die Herangehensweise an die Bauaufgabe und Losungsansatze (max. 5 Punkte) sowie - die
Darstellung der erkennbaren Schnittstellen aller Beteiligten (Fachplaner, Anlieger, Nutzer,
T6B) (max. 5 Punkte)

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 10,00
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5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch
Frist fur die Anforderung zusatzlicher Informationen: 13/03/2026 23:59:00 (UTC+01:00)
Mitteleuropaische Zeit, Westeuropaische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://ovf.wettbewerbe-aktuell.de/de/wettbewerb-
42620

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Wettbewerbsbedingungen:
Die Entscheidung der Jury ist fur den Erwerber bindend: ja
Mitglieder der Jury: Prof. Maren Brakebusch, Landschaftsarchitektin (Stimmberechtigte
Fachpreisrichterin), Martin ReinCano, Landschaftsarchitekt (Stimmberechtigter
Fachpreisrichter), Prof. Ute Aufmkolk, Landschaftsarchitektin (Stimmberechtigte
Fachpreisrichterin), Rita Mettler, Landschaftsarchitektin (Stimmberechtigte Fachpreisrichterin),
Prof. Dr. Wolfgang Haller, Verkehrsplaner (Stimmberechtigter Fachpreisrichter), Prof. Jorg
Springer, Architekt (Stimmberechtigter Fachpreisrichter), Prof. Petra Kahlfeldt,
Senatsbaudirektorin, Senatsverwaltung fur Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen
(Stimmberechtigte Sachpreisrichterin), Christopher Schriner, Bezirksstadtrat, Bezirksamt Mitte
(Stimmberechtigter Sachpreisrichter), Arne Herz, Staatssekretar, Senatsverwaltung fur
Mobilitat, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt (Stimmberechtigter Sachpreisrichter), Alexander
Kaczmarek, Konzernbevollmachtigter der DB AG flr die Lander Berlin, Brandenburg und
MecklenburgVorpommern (Stimmberechtigter Sachpreisrichter), Martin Locker, Managing
Director; CA Immo Deutschland GmbH, Group Head of Development (Stimmberechtigter
Sachpreisrichter), Sofia Petersson, Landschaftsarchitektin (Stellvertretende
Fachpreisrichterin), Bertel Bruun, Landschaftsarchitekt (Stellvertretender Fachpreisrichter),
Gisela Stete, Verkehrsplanerin (Stellvertretende Fachpreisrichterin), Tancredi Capatti,
Architekt (Stellvertretender Fachpreisrichter), Christian Junge, Senatsverwaltung flr
Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen (Stellvertretender Sachpreisrichter), Daniel Kyek,
Bezirksamt Mitte (Stellvertretender Sachpreisrichter), Dr. Melanie Jachtner, Abteilungsleiterin
Mobilitat, Senatsverwaltung fur Mobilitat, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt (Stellvertretende
Sachpreisrichterin), Monika Jung, DB InfraGO AG (Stellvertretende Sachpreisrichterin),
Michael Kétter, CA Immo Deutschland GmbH (Stellvertretender Sachpreisrichter)
Wert des Preises: 33 600,00 EUR
Preis:
Platzierung des Preisempfangers in der Rangliste: 1
Wert des Preises: 25 200,00 EUR
Preis:
Platzierung des Preisempfangers in der Rangliste: 2
Wert des Preises: 16 800,00 EUR
Preis:
Platzierung des Preisempfangers in der Rangliste: 3
Wert des Preises: 8 400,00 EUR
Preis:
Platzierung des Preisempfangers in der Rangliste: 4
Wert des Preises: 36 000,00 EUR
Preis:
Platzierung des Preisempfangers in der Rangliste: 5
Zusatzliche Informationen: AUFWANDSENTSCHADIGUNG und allgemeine Hinweise zur
Preissumme: Die Ausloberin stellt fir Preise und Aufwandsentschadigungen einen
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Gesamtbetrag in Hohe von 120.000,00 € netto zur Verfugung. Die Wettbewerbssumme (§§ 7
und 9 RPW 2013) ist auf der Basis der §§ 39 und 40 der Honorarordnung fir Architekten und
Ingenieure (HOAI) ermittelt. Von den insgesamt 120.000,00 € werden 36.000,00 € als
Aufwandsentschadigung fur die Teilnehmenden ausgegeben. Die Summe der
Aufwandsentschadigungen wird unter allen Teilnehmenden, die ihre Arbeit fristgerecht und
vollstéandig einreichen, zu gleichen Teilen aufgeteilt. Die Aufteilung der Preissumme in Hohe
von 84.000,00 € ist wie folgt vorgesehen: 1. Preis: 33.600,00 €; 2. Preis: 25.200,00 €; 3. Preis:
16.800,00 €; Anerkennung: 8.400,00 €; Das Preisgericht kann einstimmig eine andere
Verteilung der Wettbewerbssumme beschliel3en, weitere Anerkennungen vergeben oder
Preisgruppen bilden. Die Preise werden nach Entscheidung des Preisgerichts unter
Ausschluss des Rechtsweges zugeteilt. Die Mehrwertsteuer von derzeit 19 % ist in den
genannten Betragen nicht enthalten und wird den inlandischen Teilnehmenden zusatzlich
ausgezahlt.

Jeder Dienstleistungsauftrag im Anschluss an den Wettbewerb wird an einen der Gewinner
des Wettbewerbs vergeben

Bedingungen fiir die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse flr die Einreichung: https://ovf.wettbewerbe-aktuell.de/de/wettbewerb-42620
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Varianten: Nicht zulassig

Die Bieter kbnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zulassig

Frist fur den Eingang der Teilnahmeantrage: 30/03/2026 23:59:00 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergianzt werden kénnen:
Fehlende Bieterunterlagen kdnnen nicht nach Fristablauf nachgereicht werden.

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachpriifung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer des Landes Berlin
Informationen (iber die Uberpriifungsfristen: VerstoéRe gegen Vergabevorschriften, die
aufgrund der Bekanntmachung oder in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind
spatestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem
Auftraggeber zu riigen. Im Ubrigen sind VerstéRe gegen Vergabevorschriften innerhalb einer
Frist von zehn Kalendertagen nach Kenntnis gegenuber dem Auftraggeber zu ragen. Ein
Nachprufungsantrag ist innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des
Auftraggebers, einer Rige nicht abhelfen zu wollen, bei der zustandigen Vergabekammer zu
stellen (§ 160 Gesetz gegen Wettbewerbsbeschrankungen (GWB)). Die o.a. Fristen gelten
nicht, wenn der Auftraggeber gemaR § 135 Absatz 1 Nr. 2 GWB den Auftrag ohne vorherige
Veroffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der Europaischen Union vergeben hat,
ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist. Setzt sich ein Auftraggeber Utber die
Unwirksamkeit eines geschlossenen Vertrages hinweg, indem er die Informations- und
Wartepflicht missachtet (§ 134 GWB) oder ohne vorherige Veroffentlichung einer
Bekanntmachung im Amtsblatt der Europaischen Union vergeben hat, ohne dass dies
aufgrund Gesetzes gestattet ist, kann die Unwirksamkeit nur festgestellt werden, wenn sie im
Nachprufungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der betroffenen
Bieter und Bewerber durch den o6ffentlichen Auftraggeber Gber den Abschluss des Vertrags,
jedoch nicht spater als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat
der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europaischen Union bekannt gemacht,
endet die Frist 30 Kalendertage nach Veroffentlichung der Bekanntmachung der
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europaischen Union (§ 135 GWB).
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Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt:
wettbewerbe aktuell Verlagsgesellschaft mbH

8. Organisationen

8.1.

8.1.

8.1.

149329-2026

ORG-0000

Offizielle Bezeichnung: Land Berlin, vertreten durch die Senatsverwaltung fur
Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen

Registrierungsnummer: 0204:111300000V0171

Abteilung: Abteilung Il Stadtebau und Projekte

Postanschrift: Wirttembergische Stralie 6

Stadt: Berlin

Postleitzahl: 10707

Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)

Land: Deutschland

Kontaktperson: Referat fur Architektur, Stadtgestaltung und Wettbewerbe
E-Mail: wettbewerbe@senstadt.berlin.de

Telefon: +49 30 90173-4425

Internetadresse: https://www.stadtentwicklung.berlin.de/aktuell/wettbewerbe
Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

ORG-0001

Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Berlin
Registrierungsnummer: 11-1300000V00-74
Postanschrift: Martin-Luther-Stralze 105

Stadt: Berlin

Postleitzahl: 10825

Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)

Land: Deutschland

Kontaktperson: Vergabekammer des Landes Berlin
E-Mail: vergabekammer@senweb.berlin.de
Telefon: +49 30 9013 8316

Fax: +49 30 9013 7613

Internetadresse: https://www.berlin.de/sen/wirschaft/wirtschaftsrecht/vergabekammer/

Rollen dieser Organisation:
Uberprifungsstelle

ORG-0002

Offizielle Bezeichnung: Bezirksamt Mitte von Berlin
Registrierungsnummer: 11-1310000V00-25
Abteilung: Stralen und Grinflachenamt
Postanschrift: Karl-Marx-Allee 31

Stadt: Berlin

Postleitzahl: 10178

Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

E-Mail: sga@ba-mitte.berlin.de

Telefon: 030 9018-20

Internetadresse: https://www.berlin.de/ba-mitte/
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Rollen dieser Organisation:
Beschaffer

8.1. ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: DSK Deutsche Stadt- und Grundstticksentwicklungsgesellschaft mbH
Registrierungsnummer: DE 273 187 929
Abteilung: Wettbewerbsbetreuung
Postanschrift: Am Tabakquartier 50 Loft 27-30
Stadt: Bremen
Postleitzahl: 28197
Land, Gliederung (NUTS): Bremen, Kreisfreie Stadt (DE501)
Land: Deutschland
E-Mail: wettbewerbe@dsk-gmbh.de
Telefon: +49 421 897 699 16
Internetadresse: https://www.dsk-gmbh.de
Rollen dieser Organisation:
Beschaffungsdienstleister

8.1. ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: wettbewerbe aktuell Verlagsgesellschaft mbH
Registrierungsnummer: DE 142 115 269
Abteilung: Online-Wettbewerbsabwicklung
Postanschrift: Maximilianstralle 5
Stadt: Freiburg im Breisgau
Postleitzahl: 79100
Land, Gliederung (NUTS): Freiburg im Breisgau, Stadtkreis (DE131)
Land: Deutschland
E-Mail: support@wettbewerbe-aktuell.de
Internetadresse: https://www.wettbewerbe-aktuell.de
Rollen dieser Organisation:
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1. ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Senatsverwaltung flr Mobilitat, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt
Registrierungsnummer: 11-1300730000-44
Abteilung: Abteilung IV Mobilitat
Postanschrift: Am Kdllnischen Park 3
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10179
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: post@senmvku.berlin.de
Telefon: 030 9025-0
Internetadresse: https://www.berlin.de/sen/uvk/
Rollen dieser Organisation:
Beschaffer

8.1. ORG-0006
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
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Stadt: Bonn

Postleitzahl: 53119

Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland

E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de

Telefon: +49228996100

Rollen dieser Organisation:

TED eSender

10. Anderung
Fassung der zu andernden vorigen Bekanntmachung

f7c69a1f-1856-42b9-bcde-a27b62cb3d74-01
Hauptgrund fiir die Anderung

Aktualisierte Informationen
Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: df74e4cf-9801-4887-a5f9-98cb95df7c23 - 02
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Wettbewerbsbekanntmachung

Unterart der Bekanntmachung: 23

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 03/03/2026 11:45:11 (UTC+01:00)
Mitteleuropaische Zeit, Westeuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfligbar ist: Deutsch
Veroffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 149329-2026

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 44/2026

Datum der Veroffentlichung: 04/03/2026

149329-2026 Page 12/12


mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0000
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0000
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	8.1. ORG-0004
	8.1. ORG-0005
	8.1. ORG-0006
	10. Änderung
	Informationen zur Bekanntmachung

